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See the notice on TED website

270609-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Planungs- und Ingenieurleistungen zur 
Errichtung eines Glasfasernetzes in Hinterzarten und Oberried
OJ S 89/2024 07/05/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungs- und Ingenieurleistungen zur Errichtung eines Glasfasernetzes in Hinterzarten 
und Oberried
Beschreibung: Planungs- und Ingenieurleistungen zur Errichtung eines Glasfasernetzes in 
Hinterzarten und Oberried
Kennung des Verfahrens: f0448ef2-cd82-4873-b5ab-7ae8262d6ac3
Vorherige Bekanntmachung: 538411-2023
Interne Kennung: 522/23-AZ
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 Hinterzarten

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/270609-2024
mailto:vergabe@iuscomm.de
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Beschreibung: Der Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald (Auftraggeber) 
umfasst 40 Städte und Gemeinden des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald sowie den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald selbst. Aufgabe des Zweckverbands ist es, im 
Verbandsgebiet einen Ausbau mit Glasfaser für unterversorgte Haushalte und 
Gewerbebetriebe sicherzustellen. Über den Zweckverband wurde im Rahmen einer 
vorangegangenen europaweiten Ausschreibung ein Betreiber für den späteren Netzbetrieb 
ermittelt. Den Betrieb des zum Ausbau geplanten Netzes des Auftraggebers wird die 
Vodafone GmbH vornehmen, die als Netzbetreiber ausgewählt wurde. Das Projekt soll nach 
der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik 
Deutschland“ sowie nach der Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums für Mitfinanzierung 
der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) und VWV Breitbandförderung 
gefördert werden. Der vor-läufige Förderbescheid vom 17.12.2019 für das Projekt ist in der 
Anlage vorläufiger Förderbescheid vom 17.12.2019 beigefügt. Insgesamt sind für den Ausbau 
des NGA-Netzes (FTTB) Investitionen in einer Gesamthöhe von rund 4.094.442,61 EUR netto 
geplant. Ausführungen und Vorgaben des Fördermittel- bzw. Projektträgers bezüglich des 
Materialkonzepts sind zu beachten. Für den Ausbau des Backbones sind Investitionen in einer 
Höhe von rund 493.143,63 EUR netto geplant. Planungsstand Hinterzarten Die aufgeführten 
Trassenlängen können sich aufgrund von zwischenzeitlich koordinierten Mitverlegungen 
verringern bzw. verschieben. Backbone Landesförderung Breitband Aktenzeichen 7-8433.3
/3823 - Trassenneubau (befestigte Oberfläche): 2527 m - Trassenneubau (unbefestigte 
Oberfläche): 335 m - Kabeleinzug in bestehendes Leerrohr: 2268 m - Schächte: 3 Stk. 
Ortsnetz Bundesförderung Breitband e-Aktenzeichen: 832.5/3-1909BW200196 Der aktuell 
vorliegende Planungsstand entspricht im Wesentlichen der Vorstufe einer 
Genehmigungsplanung, die auf der vorhandenen Strukturplanung basiert. Insgesamt sind ca. 
196 FTTB-Hausanschlüsse vorgesehen. Das Projekt umfasst: - Trassenneubau (befestigte 
Oberfläche): 11.900 m - Trassenneubau (unbefestigte Oberfläche): 3.948 m - Kabeleinzug in 
bestehendes Leerrohr: 444 m - FTTB-Verteiler (Schränke und/oder Schächte): 14 Stück - 
POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: 5 Stück Des Weiteren ist der förderfähige Vortrieb 
auf Basis von Reservekapazitäten und die Anbindung Trassen anliegender hellgrauer Flecken 
(exklusive Vortriebsadressen) über das Upgrade graue Flecken vorgesehen. Weitere 
strategisch-funktionale Anbindungen im Rahmen des Upgrades graue Flecken werden 
vorbehalten. Ziel des Ausbauvorhabens ist die Sicherstellung einer homogenen, 
zukunftsgerichteten und bedarfsgerechten glasfaserbasierten Breitbandversorgung für die 
unterversorgten Gebiete (Weiße Flecken). Der Zweckverband Breitband Breisgau-
Hochschwarzwald als Auftraggeber errichtet Infrastrukturen im Betreibermodell. Vom 
Auftraggeber werden passive FTTB-Breitbandinfrastrukturen sowie das Backbone aufgebaut, 
die in seinem Eigentum verbleiben. Der ausgeschriebene Leistungsumfang bezieht sich auf 
förderfähige Gebiete und Objekte im Projektgebiet, die nach Bundes- und 
Landesförderprogramm (Kofinanzierung) als „Weiße Flecken“ bezuschusst werden. Des 
Weiteren ist der der förderfähige Vortrieb auf Basis von Reservekapazitäten und die 
Anbindung trassenanliegender hellgrauer Flecken (exklusive Vortriebsadressen) über das 
Upgrade graue Flecken vorgesehen. Zudem behält sich der Auftraggeber vor strategische 
graue Flecken anzubinden. Ebenso sind im gesamten Verbandsgebiet nicht förderfähige 
Leistungen zu erbringen. Der gesamte ausgeschriebene Leistungsumfang bezieht sich auf: • 
die Backboneebene • die Zuführungsebene • die Verteilebene • Vorstreckungen/Vortrieb auf 
Basis Reservekapazitäten • Hausanschlüsse • das Hausanschlussmanagement Je nach 
Sachverhalt ist der Leistungsumfang förderfähig oder nicht förderfähig. Somit hat innerhalb der 
Planung, Massenerhebung, Kostenermittlung, Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung und 
Dokumentation eine Trennung des Leistungsumfanges im Hinblick auf die Förderfähigkeit 
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transparent, verständlich und nachvollziehbar zu erfolgen Die Vorgaben des 
Fördermittelgebers im Hinblick auf die Trennungen innerhalb der Datenanforderungsliste sind 
über alle Phasen des Projektes zu gewährleisten, sicherzustellen und zu dokumentieren. Ein 
verfolgbares und transparentes Änderungssystem ist vom Auftragnehmer zu entwickeln und 
über den gesamten Projektablauf sicherzustellen und zu führen. Weitere Differenzierungen im 
Rahmen der nicht förderfähigen Leistungen wie z. B. Trennung nach unterschiedlichen 
Auftraggebern und z. B. mit zu verlegenden Sparten sind möglich. Alles Weitere ergibt sich 
aus der Anlage „Aufgabenbeschreibung“ der Ausschreibungsunterlagen, auf die 
vollumfänglich verwiesen wird.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personelle Besetzung
Beschreibung: Personelle Besetzung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität der Leistungserbringung
Beschreibung: Qualität der Leistungserbringung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Oberried
Beschreibung: Der Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald (Auftraggeber) 
umfasst 40 Städte und Gemeinden des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald sowie den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald selbst. Aufgabe des Zweckverbands ist es, im 
Verbandsgebiet einen Ausbau mit Glasfaser für unterversorgte Haushalte und 
Gewerbebetriebe sicherzustellen. Über den Zweckverband wurde im Rahmen einer 
vorangegangenen europaweiten Ausschreibung ein Betreiber für den späteren Netzbetrieb 
ermittelt. Den Betrieb des zum Ausbau geplanten Netzes des Auftraggebers wird die 
Vodafone GmbH vornehmen, die als Netzbetreiber ausgewählt wurde. Der Auftraggeber plant 
die Errichtung eines NGA-Netzes (FTTB) auf einem Teil der Gemarkung der 
Verbandsgemeinde Oberried. Ziel ist die Beseitigung dort noch vorhandener weißer Flecken. 
Das Upgrade des Bundes für graue Flecken soll dabei zur Anwendung kommen. Das Projekt 
soll nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ sowie nach der Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums für 
Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des Breitbandausbaus in 
der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung) und VWV 
Breitbandförderung gefördert werden. Der vorläufige Förderbescheid vom 17.02.2020 für das 
Projekt ist in der Anlage vorläufiger Förderbescheid vom 17.02.2020 beigefügt. Insgesamt sind 
für den Ausbau des NGA-Netzes (FTTB) Investitionen in einer Gesamthöhe von rund 
4.123.230,79 netto geplant. Ausführungen und Vorgaben des Fördermittel- bzw. 
Projektträgers bezüglich des Materialkonzepts sind zu beachten. Für das Backbone sind 
Investitionen in einer Höhe von rund 327.496,85 EUR netto geplant. Planungsstand Oberried 
Die aufgeführten Trassenlängen können sich aufgrund von zwischenzeitlich koordinierten 
Mitverlegungen verringern bzw. verschieben. Backbone Landesförderung Breitband 
Aktenzeichen 7-8433.3/3868 - Trassenneubau (befestigte Oberfläche): 857 m - 
Trassenneubau (unbefestigte Oberfläche): 1778 m - Kabeleinzug in bestehendes Leerrohr: 
243 m - Schächte: 5 Stk. Ortsnetz Bundesförderung Breitband e-Aktenzeichen: 832.5/3-
1909BW200234 Der aktuell vorliegende Planungsstand entspricht im Wesentlichen der 
Vorstufe einer Genehmigungsplanung, die auf der vorhandenen Strukturplanung basiert. 
Insgesamt sind ca. 250 FTTB-Hausanschlüsse vorgesehen. Das Projekt umfasst: - 
Trassenneubau (befestigte Oberfläche): 14.300 m - Trassenneubau (unbefestigte Oberfläche): 
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7.186 m - Kabeleinzug in bestehendes Leerrohr: 763 m - FTTB-Verteiler (Schränke und/oder 
Schächte): 16 Stück - POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: 1 Stück Des Weiteren ist der 
der förderfähige Vortrieb auf Basis von Reservekapazitäten und die Anbindung Trassen 
anliegender hellgrauer Flecken (exklusive Vortriebsadressen) über das Upgrade graue 
Flecken vorgesehen. Weitere strategisch-funktionale Anbindungen im Rahmen des Upgrades 
graue Flecken werden vorbehalten. Ziel des Ausbauvorhabens ist die Sicherstellung einer 
homogenen, zukunftsgerichteten und bedarfsgerechten glasfaserbasierten 
Breitbandversorgung für die unterversorgten Gebiete (Weiße Flecken). Der Zweckverband 
Breitband Breisgau-Hochschwarzwald als Auftraggeber errichtet Infrastrukturen im 
Betreibermodell. Vom Auftraggeber werden passive FTTB-Breitbandinfrastrukturen sowie das 
Backbone aufgebaut, die in seinem Eigentum verbleiben. Der ausgeschriebene 
Leistungsumfang bezieht sich auf förderfähige Gebiete und Objekte im Projektgebiet, die nach 
Bundes- und Landesförderprogramm (Kofinanzierung) als „Weiße Flecken“ bezuschusst 
werden. Des Weiteren ist der der förderfähige Vortrieb auf Basis von Reservekapazitäten und 
die Anbindung trassenanliegender hellgrauer Flecken (exklusive Vortriebsadressen) über das 
Upgrade graue Flecken vorgesehen. Zudem behält sich der Auftraggeber vor strategische 
graue Flecken anzubinden. Ebenso sind im gesamten Verbandsgebiet nicht förderfähige 
Leistungen zu erbringen. Der gesamte ausgeschriebene Leistungsumfang bezieht sich auf: • 
die Backboneebene • die Zuführungsebene • die Verteilebene • Vorstreckungen/Vortrieb auf 
Basis Reservekapazitäten • Hausanschlüsse • das Hausanschlussmanagement Je nach 
Sachverhalt ist der Leistungsumfang förderfähig oder nicht förderfähig. Somit hat innerhalb der 
Planung, Massenerhebung, Kostenermittlung, Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung und 
Dokumentation eine Trennung des Leistungsumfanges im Hinblick auf die Förderfähigkeit 
transparent, verständlich und nachvollziehbar zu erfolgen. Die Vorgaben des 
Fördermittelgebers im Hinblick auf die Trennungen innerhalb der Datenanforderungsliste sind 
über alle Phasen des Projektes zu gewährleisten, sicherzustellen und zu dokumentieren. Ein 
verfolgbares und transparentes Änderungssystem ist vom Auftragnehmer zu entwickeln und 
über den gesamten Projektablauf sicherzustellen und zu führen. Weitere Differenzierungen im 
Rahmen der nicht förderfähigen Leistungen wie z. B. Trennung nach unterschiedlichen 
Auftraggebern und z. B. mit zu verlegenden Sparten sind möglich. Alles Weitere ergibt sich 
aus der Anlage „Aufgabenbeschreibung“ zu den Ausschreibungsunterlagen, auf die 
vollumfänglich verwiesen wird.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Personelle Besetzung
Beschreibung: Personelle Besetzung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität der Leistungserbringung
Beschreibung: Qualität der Leistungserbringung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: regioDATA Gesellschaft für raumbezogene Informationssysteme mbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 1 Hinterzarten
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Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 647 026,71 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Datum des Vertragsabschlusses: 09/04/2024
Der Auftrag wird als Teil einer Rahmenvereinbarung vergeben: nein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: regioDATA Gesellschaft für raumbezogene Informationssysteme mbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 2 Oberried
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert der Ausschreibung: 732 217,85 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Datum des Vertragsabschlusses: 09/04/2024
Der Auftrag wird als Teil einer Rahmenvereinbarung vergeben: nein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Stadtstraße 2
Stadt: Freiburg im Breisgau
Postleitzahl: 79104
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 76121875360
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 1f9686c0-4626-42d7-b386-4e99a2bb96cc
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: 323b6e75-3df2-4780-93b6-94a1004f6b5e
Postanschrift: Panoramastraße 33
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: regioDATA Gesellschaft für raumbezogene Informationssysteme mbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE189352222
Stadt: Lörrach
Postleitzahl: 79539
Land, Gliederung (NUTS): Lörrach (DE139)
Land: Deutschland
E-Mail: info@regiodata-gmbh.de
Telefon: +49 7621919430
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001, LOT-0002

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5d3228e5-f362-4d82-b232-450d97545265  -  02
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/05/2024 11:37:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 270609-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 89/2024
Datum der Veröffentlichung: 07/05/2024
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